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Verwaltungsbericht der Bürgermeisterin – RAT am 12.10.2015 
 
1. Fraktionswechsel Ratsherr Kai Bischoff 

Ratsherr Kai Bischoff gab mit Schreiben vom 05.10.2015 seinen Austritt aus 
der Fraktion der SPD bekannt. Die Arbeit im Gemeinderat setzt er ab sofort in 
einer Gruppe mit der CDU-Fraktion fort. 

  
2. Standesamt 

Anmeldungen zur Eheschließung     121 
Davon in der Kokerwindmühle       30 
Davon auf dem Wurnbarg         9 
 
Eheschließungen         68 
Davon in der Kokerwindmühle       30 
Davon auf dem Wurnbarg          9 
 
Sterbefall         95 
 
Hausgeburten          1 
Kirchenaustritt       106 
 

3. Einwohnerstatistik 
Bevölkerungsstand 30.09.2014 lt. Zensus 2011  21.521 
Bevölkerungsstand per 30.09.2015     21.636 
 
(nachrichtliche Anmerkung der Verwaltung: Mit Hauptwohnsitz sind in der 
Gemeinde Edewecht lt. EMA mit Stand vom 30.09.2015 insgesamt 22.131 
Einwohner gemeldet.) 
  

4. Schulen 
Die GOBS Friedrichsfehn hat seit dem 01.09.2015 einen stellv. Schulleiter 
bekommen. Herr Carsten Oppermann ist von der Realschule Salzgitter-
Thiede an die GOBS Friedrichsfehn versetzt worden.  
 

5. Jugendpflege 
Die bislang im Bereich der allgemeinen Jugendarbeit eingesetzte 
Jugendpflegerin Frau Oltmanns hat die Gemeinde Edewecht auf eigenen 
Wunsch verlassen. Derzeit laufen die Stellenausschreibungen für die 
Wiederbesetzung dieser Stelle.  
Die Stelle in der mobilen Jugendarbeit ist wiederbesetzt worden. Herr Peter 
Niemeier wird seit 01.07.2015 in diesem Aufgabenfeld im Einsatz. Ebenso 
verstärkt Frau Sabine Wöhrmann die Jugendpflege seit dem 01.09.2015. 
 

6. Flüchtlinge 
Das „Internationale Begegnungscafe“, welches regelmäßig dienstags in der 
Zeit von 15 bis 17 Uhr stattfindet, wird inzwischen so intensiv genutzt, das es 
in den Ammerlandsaal im Haus der Begegnung umgezogen ist. Diese Be-
gegnungsmöglichkeit eröffnet allen Interessierten eine ungezwungene Kon-
taktaufnahme und ist ein wichtiger Baustein für eine Integration der Flüchtlin-
ge. In diesem Zusammenhang ist die Initiatorin, Frau Hella Fittje-Oltmanns, 
hervorzuheben, die sich unermüdlich für die Belange der Flüchtlinge einsetzt, 
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das Begegnungscafe organisiert und leitet und darüber hinaus jeden Wo-
chentag Deutsch für mehrere Stunden unterrichtet. 
Ein ebenso bedeutender Baustein stellt der Erwerb der deutschen Sprache 
dar. Hier werden in der Gemeinde Edewecht insgesamt elf Sprachkurse an-
geboten. Neben Kursen der Kreisvolkshochschule Ammerland werden auch 
Sprachkurse der BBS in Oldenburg, der Volkshochschule Oldenburg und 7 
Sprachkurse über ehrenamtlich Tätige, zum Teil auch Alphabetisierungskur-
se, angeboten. Diese Kurse sind allesamt mit 95 Teilnehmern sehr gut be-
sucht. Organisator der Sprachkurs in der Gemeinde Edewecht ist Herr Rein-
hold Wiehebrink, der ebenfalls akribisch und unermüdlich alles organisiert 
und koordiniert und zudem Sprachkurse im eigenen Wohnzimmer gibt. Diese 
beiden Menschen sind nochmals besonders von dem Kreise der vielen Eh-
renamtlichen hervorzuheben. 
Die Gemeinde Edewecht hat Anfang September eine Zuweisungsquote von 
140 Flüchtlingen erhalten. Diese Zuweisungsquote ist zunächst längstens für 
einen Zeitraum bis Ende Januar 2016 gedacht.  
Die Gemeinde Edewecht hatte jedoch aus der vorangegangenen Zuwei-
sungsquote noch ein Soll von 23 Personen aufzunehmen, so dass insgesamt 
163 Flüchtlinge in den nächsten Monaten erwartet werden. Unter Berücksich-
tigung der in der Zwischenzeit erfolgten Aufnahmen sind aktuell noch 147 
Flüchtlinge von der aktuellen Quote aufzunehmen. In Anbetracht dieser Zah-
len wird die Sicherstellung des notwendigen Wohnraumes eine vordringliche 
Aufgabe der Gemeindeverwaltung in den nächsten Monaten sein.  
 
Soweit zur aktuellen Unterbringungs- und Betreuungssituation in der Ge-
meinde Edewecht. Sofern Sie sich fragen, wie wir die Unterbringung sicher-
stellen werden, mit wie vielen Flüchtlingen wir in Zukunft zu rechnen haben, 
wie alles bewerkstelligt werden soll, muss ich Ihnen leider sagen: Das wissen 
wir nicht!  
Wir können diese Aufgabe nur gesamtgesellschaftlich leisten. Wir brauchen 
dringend die Unterstützung der Bevölkerung bei der Suche nach geeignetem 
Wohnraum. Wir brauchen weiter dringend die Unterstützung in der Betreuung 
und Begleitung durch ehrenamtlich Tätige. Uns ist dabei bewusst, dass die 
Aufgabenbewältigung im Hauptamt wie im Ehrenamt eine enorme Kraftan-
strengung bedeutet und vertrauen darauf, dass wir das als Edewechter auch 
irgendwie schaffen werden. Doch verlässliche Zahlen oder Prognosen gibt es 
nicht. Dies wird dazu führen, dass wir (Verwaltung, Rat und Bevölkerung) 
auch damit umgehen müssen, unbequeme Entscheidungen zu treffen, um 
z.B. eine unvorhergesehene Zuweisung zu beordnen. Soweit und solange es 
sich vermeiden lässt und wir in der Lage sind, bedeutende Einschnitte für un-
sere Bürgerinnen und Bürger zu vermeiden, werden wir unser Möglichstes 
tun, jedoch wenn alle Ressourcen ausgeschöpft sind, könnte auch eine Bele-
gung einer Turnhalle oder Dorfgemeinschaftsanlage und dergleichen notwen-
dig werden, wenn es keine weiteren Unterbringungsmöglichkeiten mehr gibt. 
Davor darf niemand die Augen verschließen. Anderen Ortes ist dies bereits 
traurige Wirklichkeit.  
Wir werden uns dieser gesamtgesellschaftlichen Herausforderung stellen und 
bauen auf Ihre Unterstützung und Ihr Verständnis.  
 

7. Bericht Arbeitslosengeld II: 
Die Arbeitslosengeld II-Fallzahlen für Edewecht sind gegenüber dem Vor-
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jahr gestiegen. Die Anzahl der Bedarfsgemeinschaften betrug im Vorjah-
resmonat September 380 und erhöhte sich auf aktuell 406.  
 
Die von der Bundesagentur für Arbeit übermittelte Arbeitslosenquote be-
trug im Landkreis Ammerland im Monat September 2015 4,0 %. Im Vorjah-
resmonat September 2014 betrug die Arbeitslosenquote 4,3 %, sodass hier 
eine leichte Verminderung erfolgte. Gegenüber dem Vormonat August 
2015 verminderte sich die Arbeitslosenquote von 4,2 % auf 4,0 %. Zum 
Vergleich: die durchschnittliche Arbeitslosenquote in Niedersachsen liegt 
bei 5,9 %, die des Bundes bei 6,2 %.  
 
Fallzahlen Leistungsbezieher 
 

 Juni 2015 September 2015 

Anzahl der Sozialhilfe- und Asylfälle 117 144 

Anzahl der Grundsicherungsfälle 135 146 

Anzahl Bedarfsgemeinschaften  Ar-
beitslosengeld II 

390 406 

Anzahl aller Fälle 642 696 

 
 
  

 Juni 2015 September 2015 

Anzahl der Personen -Sozialhilfe u. 
Asylfälle - 

139 169 

Zahl der Personen - Grundsiche-
rungsfälle - 

153 163 

Anzahl der Personen – Arbeitslosen-
geld II - 

969 1.000 

        davon Kinder von 0 – 13 Jahren      264       264 
        Jugendliche von 14 – 17 Jahren        82         82 
        junge Erwachsene von 18 – 24 
Jahren 

       89         89 

Anzahl aller im Bezug stehenden 
Personen 

1.255 1.345 

 

 
8. 

 
Erweiterung der Kinderkrippe in Friedrichsfehn  
Die Bauarbeiten zur Erweiterung der Kinderkrippe in Friedrichsfehn werden in 
der nächsten Woche abgeschlossen. Damit können die neuen Räumlichkei-
ten pünktlich Anfang November in Betrieb genommen werden. 
 

9. Wichtige Beschlüsse des Verwaltungsausschusses: 
- 8. Änderung des Flächennutzungsplanes und Bebauungsplan Nr. 

185 für das Eschgelände in Edewecht 
Der Verwaltungsausschuss hat die Auslegungsbeschlüsse für die 8. Ände-
rung des Flächennutzungsplanes und den Bebauungsplan Nr. 185 gefasst. 
Mit diesen Bauleitplänen sollen Wohnbaugrundstücke auf dem Esch in 
Edewecht ausgewiesen werden. Die öffentliche Auslegung dieser Pläne er-
folgt nunmehr in der Zeit vom 16. Oktober bis zum 16. November 2015.   
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10. Veranstaltungen 2015 
a) Am 13.10.2015 trifft sich der Bürgerbusverein. 
b) Am 18.10.2015 findet das Egerlandkonzert in der Aula der Außenstelle 

des Gymnasium Zwischenahn-Edewecht statt. 
c) Am 24. und 25.10.2015 veranstaltet der Kaninchenzüchterverein die 60. 

Ortsschau in Jeddeloh I bei Anke und Brun zu Jeddeloh. 
d) Der Geflügelzuchtverein Edewecht e.V. veranstaltet zudem am 31.10. und 

01.11.2015 eine Geflügelschau, ebenfalls in Jeddeloh I bei Anke und Brun 
zu Jeddeloh. 

e) Am 21.11.2015 findet die Gründungsveranstaltung der Kinderfeuerwehr 
Edewecht statt. 
 

11. Veranstaltungen 2016 
Für die erste Jahreshälfte 2016 plant das Kulturbüro der Gemeinde Edewecht 
folgende Veranstaltungen: 
a) 16.01.2016: Neujahrs-Galakonzert mit dem Niedersachsen – Sound-

Orchester  
b) 26.02.2016: Lesung  und Talk „Wilsberg“ mit Autor Jürgen Kehrer und 

Schauspieler Leonard Lansink 
c) 29.05.2016: Jazz-Konzert mit den Bop Cats  
 

Entsprechende Förderanträge sind gestellt, verschiedene Kooperations-
partner bereits angesprochen. 

  
  
   
   
   
   
 


